
Protokoll  
 

Zur 44. Sitzung des Ausschusses  
Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen 

der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf 
 

Am 25.01.2006 
 
Beginn:16:30 Uhr        Ende: 18:15 Uhr  
 
 

TOP 1 Öffentliche Bürgerfrageviertelstunde 
 
Samuel Rogers, Schüler der John-F.-Kennedy-Schule, der sich mit dem Anliegen  
„Fehlender Vertrag für Cola- und Süßigkeiten-Automaten in der John-F.-Kennedy-
Schule“ zum Ausschuss angemeldet hatte, hat seine Anwesenheit zum Ausschuss 
abgesagt. Herr Speyer, LuV für Schule und Sport, informiert die Bezirksverordneten, 
dass die Angelegenheit durch Amtshandeln bereits erledigt wurde.  
 
Es sind keine weiteren Bürger anwesend. 
 
TOP 2 Feststellung der TO 
 
Der TOP 5 „Bericht aus dem Bezirksamt“ wird wegen krankheitsbedingter 
Abwesenheit von Herrn Stadtrat Schrader nicht behandelt.  
 
Die Vorsitzende schlägt vor, die Drs. 1737/II „7. Klasse(n) an der Leistikow-
Oberschule“ auf die Tagesordnung im Februar zu setzen, da Herr Harnos, 
Dienststellenleiter der Außenstelle Steglitz-Zehlendorf der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Sport seine Anwesenheit aufgrund anderweitig wichtig 
wahrzunehmender Termine absagen musste. Es wird einvernehmlich festgehalten, 
den Antrag/Drs. 1737/II mit auf die Tagesordnung der Ausschussitzung im Februar 
zu nehmen. 
 
Die Drs. 1762/II „Kulturshuttle auch zu den Museen in Dahlem“ und die Drs. 1742/II 
„Projekt ‘Peer-Education‘“ werden von den antragstellenden Fraktionen 
zurückgezogen. 
 
TOP 3 Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 28.09.2005 

und 26.10.2005 
 
Die Protokolle werden mit kleinen redaktionellen Änderungen angenommen. 
 
TOP 4 Mitteilungen und Termine      
 
Die Vorsitzende begrüßt Frau Stöhr als neue Bürgerdeputierte für den Ausschuss für 
Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen.  
 
Die Bezirksverordneten halten einvernehmlich fest, die Ausschuss-Sitzung im 
Februar in der Werner-von-Siemens-Schule/Johannes-Tews-Schule stattfinden zu 
lassen, um sich bei der geplanten Begehung der Räumlichkeiten über den aktuellen  
Stand der Umbaumaßnahmen im Rahmen des IZBB-Programms informieren zu 
können.  
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TOP 5 Bericht aus dem Bezirksamt 
 
Siehe TOP 2.  

 
TOP 6 Anträge 
 
Drs. 1628/II  Ausstellung zum Berliner Bankenskandal 
   Antrag der SPD-Fraktion 
 
Es wird angeregt den Antrag wie folgt zu erweitern: Das Bezirksamt wird ersucht, im 
Foyer des Rathauses Zehlendorf die Ausstellung „Der Bankenskandal und die 
Jahrhundertschuldenflut Berlin“ der Initiative „Bankenskandal“ zu zeigen. Dafür 
sollte die Ausstellung möglichst aktualisiert werden. 
 
Der Vorschlag wird von der antragstellenden Fraktion angenommen. 
 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Der Antrag wird bei acht Ja-
Stimmen und sieben Enthaltungen angenommen. 
 
Drs. 1738/II  Erzieherinnen sollen erziehen dürfen 
   Antrag der FDP-Fraktion 
 
In Bezug auf die noch ungeklärte, rechtliche Situation der Begleitung der Kinder 
durch die Erzieher vom Hort zum Schulstandort entsteht eine Diskussion, woraufhin 
die antragstellende Fraktion ihren Antrag bis zur Klärung der Rechtssituation 
zurückzieht.  
 
Drs. 1780/II  Modellversuch Schülergerichte 
   Antrag der FDP-Fraktion 
 
Nach Diskussion wird folgender Änderungsantrag formuliert: „Dem Bezirksamt wird 
empfohlen, beim Senat von Berlin einen Modellversuch anzuregen, in dem 
Schülergremien sich im Auftrag der Staatsanwaltschaft sich auf Anregung der 
Staatsanwaltschaft im Rahmen von § 45, Abs. 2 Jugendgerichtshilfegesetz 
(„erzieherische Maßnahmen“) mit minderschweren Erststraftaten von Mitschülern 
befassen. Die Erfahrungen anderer Bundesländer wie Bayern und Hessen mit 
solchen „Schülergerichten“ Versuchen sollten einbezogen werden.“  
 
Die Vorsitzende lässt über den so geänderten Antrag abstimmen. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 
 
Drs. 1807/II  Schuleinzugsbereiche 
   Antrag der Fraktion Bündnis 90/Grüne 
 
Der Antrag wird nach kurzer Diskussion vertagt. 
 
Drs. 1812/II  Bismarck-Büste 
   Antrag der CDU-Fraktion  
 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
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Drs. 1813/II  Mittagessen in der Schule 
   Antrag der CDU-Fraktion 
 
Es wird angeregt, den Antrag wie folgt zu erweitern: „Dem Bezirksamt wird 
empfohlen, sich bei der zuständigen Senatsverwaltung dafür einzusetzen, dass die 
Kosten für das in den Ganztagsschulen angebotene warme Mittagsessen für 
Schülerinnen und Schüler aus sozial schwachen Schichten bezuschusst bzw. 
übernommen werden. Die Mittel für das Mittagessen sollte den Schulen direkt 
zur Verfügung gestellt werden.“ 
 
Der Vorschlag wird von der antragstellenden Fraktion angenommen. 
 
Die Vorsitzende lässt über den geänderten Antrag abstimmen. Der Antrag wird bei 
zwölf Ja-Stimmen und drei Enthaltungen angenommen. 
 
Drs. 1815/II  Dauerausstellung „Kafka in Berlin“ 
   Antrag der CDU-Fraktion  
 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Der Antrag wird bei zwölf Ja-
Stimmen und drei Nein-Stimmen angenommen. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
Die Unterlagen „Zweite Strukturkommission zur bezirklichen Kulturarbeit – 
Abschlussbericht“ (pro Fraktion ein Exemplar), „Schwartzsche Villa - Programm für 
das 1. Halbjahr 2006“ und die „Schwartzsche Villa 1996 – 2005 – Raumnutzung und 
öffentliche Veranstaltungen“ werden vom Amt an die Ausschussmitglieder zur 
Information und Kenntnisnahme verteilt.  
 
Die Ausschussvorsitzende informiert die Bezirksverordneten über die vom 16.01. bis 
16.02.2006 von der Abt. Jugend, Gesundheit und Umwelt initiierte Ausstellung 
„L(i)ebenswerte Stadt Berlin nachhaltig modernisieren – Impulse für Steglitz-
Zehlendorf“ und verteilt an die Ausschussmitglieder das Papier „Zukunftskongress 
Steglitz-Zehlendorf“ zur Information und Kenntnisnahme. 
 
Aufgrund der umfangreichen Tagesordnung des Ausschusses im Februar (u.a. 
Behandlung der Thematik „Leistikow-Schule“, Begehung der Räumlichkeiten in der 
Werner-von-Siemens-Schule) wird vorab festgehalten, das Sitzungsende auf  
20.00 Uhr festzulegen,  
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 18.15 Uhr. 
 
Vorsitzende:   Frau Franke-Dressler 
Schriftführerin:  Frau Heink  
Protokoll:   Frau Anschütz 
 
 


